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Zuhause zum Wohlfühlen



2

VORSTANDSGEDANKEN

im Sommer verlagert sich das Leben 
mehr nach draußen. Viele von uns ge-
nießen die warmen Stunden im Grü-
nen, auf dem Balkon, vor dem Haus 
oder bei einem Spaziergang durch 
unser Wohngebiet. Gerade in dieser 
Zeit zeigt sich beson-
ders deutlich, wie 
wichtig ein gepfleg-
tes und angenehmes 
Wohnumfeld ist. Um-
so ärgerlicher ist es, 
wenn wir immer wie-
der feststellen müs-
sen, dass unsere Außenanlagen ver-
müllt, Sitzbereiche beschädigt, Fassa-
den beschmiert oder Spiel- und Grün-
flächen mutwillig zerstört werden. 

Solche Dinge beeinträchtigen nicht 
nur das Erscheinungsbild unserer 
Wohngebiete. Sie kosten auch Geld, 
binden Arbeitszeit und mindern vor 
allem die Lebensqualität der Men-
schen, die hier wohnen.

Deshalb stellen wir uns die Frage: 
Was können wir dagegen tun? Ein 
wichtiger erster Schritt 
ist: Bitte informieren 
Sie uns, wenn Ihnen et-
was auffällt! Je früher 
wir von Vermüllung, 
Beschädigungen oder 
Vandalismus erfahren, 
desto eher können wir 
reagieren. Oft hilft bereits ein kurzer 
Hinweis, gern auch mit einem Han-
dyfoto. Nutzen Sie dafür einfach un-
sere Mitglieder-App „Meine Woh-
nung“. Gerade bei „frischen“ Beschä-
digungen oder Verschmutzungen ist 
schnelles Handeln besonders wichtig. 

Gleichzeitig möch-
ten wir aber auch an 
das gemeinsame Ver-
antwortungsgefühl 
appellieren. Unser 
Wohnumfeld gehört 
nicht „irgendwem“ – 
es ist unser gemein-

samer Lebensraum. Ist es wirklich 
zu viel verlangt, eine herumliegen-
de Verpackung einmal selbst aufzu-
heben? Den eigenen Müll ordentlich 

Gemeinsam mitma-
chen: Hoywoj Stadt-
putz-Aktion für ein 
sauberes Quartier 
am 29. August
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LIEBE MITGLIEDER 
UND FREUNDE DER
LEBENSRÄUME,

Um mit Vorstand, Aufsichtsrat und Mitarbeitern unserer Genossenschaft ins Gespräch 
zu kommen, sollten Sie die kommenden Termine „Auf ein Wort vor Ort“ nicht ver-
passen. Das nächste Treffen findet am Dienstag, dem 18.8.2026, im WK V statt. Wir 
treffen uns um 16 Uhr an der Hufelandstraße 41 und gehen dann mit Ihnen gemein-
sam durchs Wohngebiet. Außerdem findet am Dienstag, dem 27.10.2026, ein „Auf 
ein Wort vor Ort“ im Stadtzentrum statt. Treffpunkt ist um 15 Uhr am Concierge in 
der Straße des Friedens 1 - 3. Wir freuen uns über eine rege Teilnahme. 

AUF EIN WORT VOR ORT

zu entsorgen? Andere freundlich dar-
auf hinzuweisen, wenn etwas nicht in 
Ordnung ist? Ein gutes Wohnumfeld 
entsteht nicht allein durch Reinigung, 
Pflege und Reparaturen. Es entsteht 
vor allem durch Menschen, die acht-
sam damit umgehen.

Als Genossenschaft leben wir vom 
Miteinander. Jeder kleine Beitrag 
zählt! Wer aufmerksam ist, wer Hin-
weise gibt, wer selbst mit anpackt, 
hilft dabei, unsere Wohngebiete sau-
berer, sicherer und lebenswerter zu 
machen.

Genau daran möchten 
wir mit einer gemein-
samen Müllsammel-Ak-
tion am 29. August an-
knüpfen. Wir laden alle 
Mitglieder herzlich ein, 
mitzumachen und ge-
meinsam ein Zeichen 

für mehr Ordnung, Zusammenhalt 
und Verantwortung zu setzen. Ob 
jung oder alt, ob allein, mit Familie 
oder Nachbarn – jede Unterstützung 
ist willkommen (mehr dazu auf Seite 
10). Denn am Ende wünschen wir uns 
alle das gleiche: ein Zuhause, in dem 
wir uns wohlfühlen. Ein Wohnumfeld, 
das gepflegt ist. Und eine Nachbar-
schaft, in der man merkt: Hier achten 
Menschen aufeinander – und auf das, 
was ihnen gemeinsam gehört.

Lassen Sie uns diesen Sommer nut-
zen, um genau dafür gemeinsam ein-
zustehen. Ganz in unserem Sinne: 
mehr als gewohnt.

Ihr Axel Fietzek

Engagement wird 
belohnt: Alles über 
die Gewinne in un-
serer App „Meine.
Wohnung“
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Gemeinsam mit der AWO Lausitz eröff-
nen wir um 14 Uhr unser traditionelles 
Sommerfest „Remmi Demmi im Park“ im 
Familienpark an der Straße des Friedens. 

Große und kleine Besucher erwar-
tet ein abwechslungsreicher Nachmit-
tag voller Spiel, Bewegung und Krea-
tivität. Hüpfburgen vom Kinderland 
Böhm, Spiel- und Bastelstationen so-
wie viele Mitmach-Angebote sorgen 
dafür, dass garantiert keine Langewei-
le aufkommt. 

Ein buntes Bühnenprogramm mit Ge-
sang, Tanz und Showeinlagen ver-
spricht beste Unterhaltung. Erwartet 
werden die Nachwuchskünstler der 
AWO Kita „Spielparadies“ und des Ho-
yerswerdaer Karneval-Clubs. Auch die 
Lausitzer Partyband „The Milfs & the 
Pilfs“ wird für Stimmung sorgen. 

Das Fest bietet Gelegenheit, Nachbarn 
zu treffen und das Quartier in fröhli-
cher Atmosphäre zu erleben. Auch für 
kulinarischen Genuss ist gesorgt.

JETZT
Termin notieren 

und mit Nachbarn 
feiern.

Wir sehen uns
im Familienpark

„REMMI DEMMI 
IM PARK“

Es ist soweit: Am 30. August wird unser beliebtes 
Sommerfest nachgeholt! Zum ursprünglich geplanten Termin 
konnte unser „Remmi Demmi im Park“ aufgrund der großen 

Hitze nicht stattfinden. Jetzt hoffen wir auf angenehmere 
Temperaturen und traditionell gute Laune

INHALT
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Auf der Sonnenseite: 
Am 22. April 2026 kamen viele Gäste auf 

das Areal des neuen Helios Quartiers. 
Glanzpunkte waren der 1. Spatenstich mit 

dem Bagger und die Sonnen-Lieder der 
Kinder aus der AWO-Kita „Spielparadies“.
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Wo einst die 
„Orange Box“ 

über den Stadt-
umbau infor-

mierte, entsteht 
aktuell eines der 

innovativsten 
Neubauprojekte 
der Stadt – unser 
Helios Quartier 

Photovoltaik-Anlagen 
auf den Dächern und 

vor den Balkonen 
erzeugen Strom für 
den Wohnkomplex 
(Leistung: 332 kW 

Peak). Damit werden 
auch die Infrarothei-
zungen in den Woh-
nungen betrieben.

Die monatliche Nut-
zungsgebühr enthält 
alle Kosten, die mit 

dem Wohnen verbun-
den sind. Nebenkos-
tenvorauszahlungen 
und Stromrechnun-
gen entfallen. Das 

bringt maximale Pla-
nungssicherheit. 

Wenn Sie Interesse an 
einer der Wohnungen 

im Helios Quartier 
haben, melden Sie 

sich bitte bei Doreen 
Busch unter Telefon 
03571 467-410 oder 

senden Sie eine E-Mail  
an vermietung@

lebensraeume-hy.de.

Nachhaltiges 

Energiekonzept

Helios

Namensgeber für unser Helios Quar-
tier ist das altgriechische Wort für 
„Sonne“. Diese spielt bei unserem bis-
her innovativsten Neubauprojekt eine 
wichtige Rolle, denn energieautarkes 
Wohnen steht im Zentrum.

Den offiziellen Startschuss haben wir 
am 22. April 2026 auf der Baustelle an 
der Bautzener Brücke gefeiert (siehe 
Fotos). Vor Ort waren alle am Bau 
beteiligten Firmen, die Architekten, 
Bürgermeister Mirko Pink, unsere Mit-
arbeitenden, Vertreterinnen und Ver-
tretern der Stadt sowie die Presse. Pas-
send zum außergewöhnlichen Projekt 
machte der LebensRäume-Vorstands-
vorsitzende Axel Fietzek den 1. Spa-
tenstich mit der Baggerschaufel. 

Im komfortablen Helios Quartier ent-
stehen 32 Wohneinheiten als 2- bis 
4-Raum-Wohnungen mit Wohnflächen 
von etwa 68 bis 100 Quadratmetern 
und modernem Grundriss. Alle Woh-
nungen sind über Aufzüge erreichbar 
und über Laubengänge erschlossen. 
Zusätzlich verfügen sie über Balkone, 
Stellplätze sowie E-Ladestationen. 
Für nachhaltige Mobilität steht den 
Wohnungsnutzern ein E-Fahrzeug zur 
Verfügung. 

Das Projekt setzt auf ein für Hoyers-
werda vollkommen neuartiges Flat-
rate-System bei den Nutzungsgebüh-
ren, das einen großen Mehrwert für 
die Wohnungsnutzer bietet (siehe 
rechts unten) und verfolgt das Ziel 
einer möglichst energieautarken Ver-
sorgung. Das Energiekonzept stammt 
von Professor Timo Leukefeld von der 
TU Bergakademie Freiberg, einem 
der führenden Energieexperten im 
deutschsprachigen Raum. Auch das 
Helios Quartier steht für innovatives 
und nachhaltiges Wohnen und setzt 
ein starkes Zeichen für Hoyerswerda 
als Standort moderner Stadtentwick-
lung. Das Quartier verbindet Alt- und 
Neustadt, vereint zentrales Wohnen 
mit der Nähe zur Schwarzen Elster 
und schafft attraktiven, barrierearmen 
Wohnraum in besonderer Lage. Als 
zukunftsweisendes Projekt im Kontext 
des Strukturwandels leistet das Helios- 
Quartier einen wichtigen Beitrag zur 
Weiterentwicklung Hoyerswerdas als 
moderner und lebenswerter Wohn- 
und Arbeitsstandort. 

Über Neuigkeiten zum Baufortschritt 
halten wir Sie auf dem Laufenden. 
Die Fertigstellung ist für Anfang 2028 
geplant. Mit etwas Glück können die 
ersten Wohnungsnutzer Weihnachten 
2027 bereits im Helios Quartier feiern.

All-inclusive-

Flatrate
Jetzt schon

registrieren

Bezugsfertig

Anfang 2028

Autark (Illustration links): 
In unserem neuen Helios Quartier 
liefert die Sonne Energie für Strom, 
Warmwasser und Heizung.
© Illustration: enders Marketing
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In der Vergangenheit 
hat uns immer wieder Kritik 
erreicht, dass wir nur einge-

schränkt telefonisch für 
unsere Mitglieder erreichbar 
sind. Diesen Hinweis haben 
wir ernst genommen und 
mit „Dana“ einen neuen 

Lösungsansatz geschaffen: 
eine Künstliche Intelligenz, die 

unser Team unterstützt

Dana ist eine Künstliche Intelligenz (KI), die für 
Sie da ist, wenn unsere Kollegen oder Kolle-
ginnen gerade nicht ans Telefon gehen kön-
nen. Sie ist nach der gleichnamigen KI-Stimme 
benannt und seit Oktober 2025 bei der Lebens-
Räume Hoyerswerda eG im Einsatz. Dana über-
nimmt zehn bis 35 Telefonate pro Tag. 

Die Besonderheit: die Künstliche Intelligenz 
ist selbstlernend und wird immer besser. Ein 
solches System funktioniert natürlich nicht 
von heute auf morgen perfekt. Deshalb bitten 
wir um etwas Geduld – sowohl Dana als auch 
wir arbeiten kontinuierlich daran, die Qualität 
weiter zu verbessern.

Seit wann gehört 
Dana zum Team der 

LebensRäume?

Dana nimmt Anrufe entgegen, fragt 
nach, erfasst Ihr Anliegen strukturiert 
und leitet es an die zuständigen Mit-
arbeitenden zur weiteren Bearbeitung 
weiter. Dabei nimmt Dana alle wichti-
gen Informationen auf und sorgt dafür, 
dass Anliegen nicht verloren gehen. 

Für unsere Mitarbeitenden bedeutet 
das eine spürbare Arbeitserleichterung, 
da Anfragen bereits vorsortiert und 
mit den notwendigen Angaben weiter-
geleitet werden. Dana ist täglich rund 
um die Uhr erreichbar und übernimmt, 
wenn die jeweiligen Mitarbeitenden 
nicht verfügbar sind. Zusätzlich gibt 
Dana Tipps, an wen sich Wohnungs-
nutzer bei Notfällen außerhalb der 
Geschäftszeiten wenden können.

Bei welchen Auf-
gaben unterstützt 

Dana?

„Telefonieren Sie möglichst nicht über den Laut-
sprecher“, empfiehlt Henrik Boguth vom Service- 
und Qualitätsmanagement der LebensRäume 
Hoyerswerda eG. So werden weniger Hintergrund-
geräusche aufgezeichnet. „Dana analysiert alle 
Geräusche als Teil des Gesprächs. Das heißt: Radio 
und Fernsehen beim Telefonieren am besten aus-
machen.“ Ansonsten gilt auch beim Gespräch mit 
Dana, was für jedes andere Telefonat gilt: mög-
lichst klar und deutlich sprechen. 

Bei Fragen rund um Dana gibt Henrik Boguth 
Ihnen gern Auskunft. Telefon: 03571 467-341. 
E-Mail: wowi@lebensraeume-hy.de.

Was ist beim Tele-
fonieren mit Dana 

wichtig?

Typ 1: Klassisch 
Dana als lächelnder Avatar 

mit Headset: kompetent und 
immer für Sie erreichbar.

Stimmen Sie bis zum 27. September 2026 darüber ab, 
wie unsere KI-Kollegin Dana künftig aussehen soll. Unter 

allen Einsendungen verlosen wir die beliebten 
Fanpakete der LebensRäume.

Typ 2: Visionär
Dana als futuristische Grafik 

zeigt: die LebensRäume bieten 
Ihnen mehr als gewohnt. 

Typ 3: Charmant  
Dana als Häuschen mitTelefon-

hörer: steht für Wohlfühlen 
und Service rund um die Uhr. 

mitmachen und gewinnen

Bisher ist Dana nur eine Stimme. Jetzt 
können Sie unserer KI-Kollegin ein 
Gesicht geben! Welche der drei Ver-
sionen auf der rechten Seite gefällt 
Ihnen am besten? Entscheiden Sie mit! 
Dafür einfach Ihren Favoriten auf der 
Mitmachkarte ankreuzen und per Post 
schicken, an unsere E-Mail-Adresse 
marketing@lebensraeume-hy.de sen-
den oder persönlich in der Wohn-
Lounge im Lausitz-Center abgeben.

Die Gewinner werden per E-Mail oder 
Telefon benachrichtigt. Das Lebens-
Räume-Team wünscht Ihnen viel Glück!

GEBEN SIE Dana 
EIN GESICHT UND 
GEWINNEN SIE!

LebensRäume Hoyerswerda eG
Zentrale Kundenbetreuung
K.-Niederkirchner-Str. 30
02977 Hoyerswerda

Name, Vorname:

Straße/Nr.: PLZ/Ort:

Telefon (freiwillig): E-Mail (freiwillig):

Wie soll unsere KI-Kollegin DANA 
zukünftig aussehen?

Datenschutz: Die von Ihnen erhobenen personenbezogenen Daten werden entsprechend der geltenden Datenschutzvorschriften durch die LebensRäume Hoy-
erswerda eG verarbeitet und sind notwendig für die Teilnahme an Gewinnspielen. Teilweise werden Dienstleister mit der Bearbeitung und Zusendung von Ge-
winner beauftragt, die in unserem Auftrag tätig sind und auf die Vertraulichkeit beim Umgang mit diesen Daten verpflichtet wurden. Die Daten werden 90 Tage 
nach dem Gewinnspiel gelöscht. Sie haben ein Recht auf Auskunft über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sowie auf Berichtigung ggf. Löschung 
oder auf Einschränkung oder Widerspruch der Verarbeitung sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit. Sofern Sie Fragen oder Beschwerden zum Datenschutz 
haben, können Sie sich jederzeit an die Datenschutzbeauftragte Sophie Quast, DOMUS Consult Wirtschaftsberatungsgesellschaft mbH, An der Dreikönigskir-
che 5, 01079 Dresden oder Telefon: 0351 44079-32 sowie E-Mail: quast@domusconsult.de oder an eine Datenschutz-Aufsichtsbehörde wenden. Es gelten die 
Teilnahmebedingungen der LebensRäume Hoyerswerda eG.

GIB DANA EIN GESICHT!

M I T M A C H K A R T E

IMMER
ERREICHBAR

Dana nimmt rund um
die Uhr Ihre Anrufe

entgegen.
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tüv für ihre wohnung

Aussortieren: Befreien Sie 
Ihre Schränke, die Abstell-
kammer und den Keller 
von Dingen, die Sie in den 
letzten 12 Monaten nicht 
genutzt haben. 

Aufstocken: Prüfen Sie, 
ob Sie für den Fall eines 
Stromausfalls genug Ker-
zen, Batterien, Streichhöl-
zer und Taschenlampen in 
Ihrer Wohnung haben.

Hausapotheke checken: 
Kontrollieren Sie Medika-
mente auf das Verfalls-
datum und entsorgen Sie 
abgelaufene Mittel fach-
gerecht (z. B. in der Apo-
theke).Fenster & Rahmen: Reinigen Sie 

alle Fenster (inklusive Rahmen und 
Dichtungen) mindestens zwei Mal 
pro Jahr. 

Gefrierfach oder -schrank: Tauen Sie 
regelmäßig ab – spätestens, wenn 
die Eisschicht einen Zentimeter dick 
ist. Das spart Energie!

Textilien: Mindestens einmal jährlich 
Gardinen, Vorhänge und Bettde-
cken waschen oder in die Reinigung 
geben. 

Teppiche & Polster: Eine professi-
onelle Teppichreinigung und eine 
Tiefenreinigung von Polstermöbeln 
sollten mindestens jährlich erfolgen. 

Abflüsse & Filter: Reinigen Sie die 
Dunstabzugshaube (Fettfilter tau-
schen/spülen) und entkalken Sie 
Duschköpfe und Wasserhähne.

Heizung: Reinigen Sie einmal jährlich alle 
Heizkörper von außen und innen. Das 
verbessert die Wärmeabgabe und spart 
Heizkosten.

Sicherungskasten: Betätigen Sie zwei 
Mal pro Jahr den FI-Schalter. Dieser Test 
des Fehlerstromschutzschalter bewahrt 
vor Stromschlägen im Haushalt.

Wasserleitung: Kontrollieren Sie einmal 
pro Quartal, ob das Absperrventil funkti-
onstüchtig ist. Das verhindert im Ernstfall 
größere Wasserschäden. 

Fenster und Türen: Prüfen Sie einmal 
jährlich auf Dichtheit. Die Pflege von 
Dichtungen und das Ölen der Scharniere 
ist empfehlenswert.

Rauchmelder: Die vorgeschriebene jährli-
che Überprüfung der Rauchmelder über-
nehmen wir per Funk. Sie müssen keinen 
Termin vereinbaren.
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LEBENSRÄUME
H O Y E R S W E R D A  E G

Am 29.08.26 | ab 19 Uhr
im Familienpark, Hoyerswerda

Mitsinge
Nacht

EINTRITT 

FREI Hoyerswerda singt wieder

Wer bei der Aktion mitmachen möchte, aber nicht mehr so gut 

zu Fuß ist, ruft uns bitte an: 03571 467-30. Dann stellen wir 

Ihnen das Material vorab in der WohnLounge, beim Hausmeis-

ter, am Concierge, in unserer Geschäftsstelle oder beim NHV 

zur Verfügung. Bei Bedarf holen wir die Müllsäcke bei Ihnen ab. 

Tipp: Machen Sie Fotos von Ihrem Einsatz! Es gibt tolle Preise 

zu gewinnen! (Infos in unserer App „Meine.Wohnung“.)

Besonderes Angebot  
für unsere Mitglieder 

Hoywoj

Jeder kennt eine Schmutzecke in seiner 
Nachbarschaft. Meist geht man kopf-
schüttelnd und schimpfend daran vor-
bei. Das Projekt „HoyWoj räumt auf 
– eine Stadt putzt sich“ möchte das 
ändern. „Mit der Aktion wollen wir 
die Menschen der Stadt motivieren, 
selbst mit anzupacken, und zeigen, 
dass jeder einzelne für spürbare Ver-
änderungen sorgen kann“, erklärt Pro-
jektleiter Christian Völker-Kieschnick. 
„Wenn uns etwas nicht gefällt, sagen 
wir schnell: der Vermieter muss, die 
Stadt muss usw. Ich frage dann immer 
gern zurück: Wer ist denn die Stadt? 
Das sind doch wir alle!“ So entstand 
im Rahmen des GIHK-Projektes „Hoy-
erswerda l(i)ebt Unbekanntes“ die 
Idee zur Müllsammelaktion: „Wir laden 
dazu ein, gemeinsam für ein Umfeld 
aktiv zu werden, in dem wir uns auch 
selbst wohler fühlen.“

Die Aktion wird zusammen vom Hoy-
erswerdaer Jugendstadtrat und der 
Kulturfabrik (KuFa) organisiert. Dabei 
geht es nicht nur ums Müll sammeln: 
„Laternenmasten können von Stickern 

HALLO NACHBAR

10

befreit oder der Weg vorm eigenen 
Wohnblock gefegt werden, auch klei-
nere Verschönerungsarbeiten sind 
möglich“, nennt Christian Völker-
Kieschnick einige Beispiele.

Müllsäcke, Handschuhe und das not-
wendige Werkzeug wird ab 10 Uhr 
an Sammelstellen zur Verfügung 
gestellt, z. B. auf dem Hof der Lebens-
Räume in der Niederkirchner-Straße, 
an der Turnhalle des Foucault-Gym-
nasiums, am Jahnstadion, in der KuFa 
und am Jugendklub Postkosmos am 
ehemaligen Hochhaus am Knie. Damit 
kann jeder seine ausgewählten Stel-
len „verschönern“. „An den Sam-

Am 29. August von 
10 bis 16 Uhr lädt die Stadt-
putzaktion „Hoywoj räumt 
auf – eine Stadt putzt sich“ 

zum Mitmachen ein

melpunkten gibt es auch Getränke, 
Snacks und Erste Hilfe“, so Christian 
Völker-Kieschnick.

Der gesammelte Müll wird an den 
Sammelstellen vom Bauhof der Stadt 
abgeholt und entsorgt. Als Danke-
schön für´s Mitmachen gibt es für 
jeden Mitstreiter einen Wertgutschein 
für Essen oder Getränke bei der „Mit-
SingeNacht“ am Abend (siehe Seite 
11). „Dort können dann alle Bürger 
und Bürgerinnen, die gemeinsam 
mit angepackt haben, damit unser 
Hoywoj noch l(i)ebenswerter wird, 
zusammen ihren Erfolg feiern und 
den Tag ausklingen lassen.“ 

JETZT
Aktiv werden 

und tolle Preise 
gewinnen!
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BUSTOUR
14. + 15.

Oktober 2026

Jetzt Tickets sichern ...

Mit dem Dampfer nach Tschechien

Wir treffen uns 7:20 Uhr auf dem Hof der 
LebensRäume Hoyerswerda eG und starten 
mit dem Reisebus nach Pirna. Ab dort geht 
es per Schiff ins tschechische Hřensko. 
Lehnen Sie sich zurück und genießen Sie 
die faszinierende Landschaft der Sächsisch-
Böhmischen Schweiz. An Bord werden Sie 

Die Tour enthält
Fahrt im Reisebus
Reiseleitung
Mittagessen & Kaffeegedeck
Eintrittsgelder
Infomaterial

pro Person: 110 €

Teilnehmerpreis

31. August 2026

Anmeldeschluss

Bitte nutzen Sie für Ihre ver-
bindliche Anmeldung die Mit-
machkarte auf dieser Seite oder 
senden Sie uns eine E-Mail an 
marketing@lebensraeume-hy.de

Wir freuen uns auf Sie!

mit einem schmackhaften Mittagessen aus 
Gulasch, Gemüse und Klößen verwöhnt 
während das malerische Elbufer, markante 
Felsformationen und idyllische Orte an 
Ihnen vorbeiziehen. Genuss und Land-
schaft perfekt kombiniert!

Im beliebten tschechischen Grenzort 
Hřensko haben Sie Aufenthalt zur freien 
Verfügung. Es ist Zeit für einen kleinen 
Spaziergang, Souvenirs oder ein Getränk. 
Auf der Rückfahrt genießen Sie ein gemüt-
liches Kaffeegedeck an Bord, während die 
eindrucksvolle Elblandschaft noch einmal 
an Ihnen vorbeizieht. Gegen 19:30 Uhr sind 
wir zurück in Hoyerswerda.

Gut zu wissen: Diese Tour ist besonders 
laufarm und auch für Personen mit Rolla-
tor oder Gehhilfe geeignet.

LebensRäume Hoyerswerda eG
Zentrale Kundenbetreuung
K.-Niederkirchner-Str. 30
02977 Hoyerswerda

Name, Vorname:

Straße/Nr.: PLZ/Ort:

Telefon (freiwillig): E-Mail (freiwillig):

ANMELDUNG HERBST-BUSTOUR

M I T M A C H K A R T E

Datenschutz: Die von Ihnen erhobenen personenbezogenen Daten werden entsprechend der geltenden Datenschutzvorschriften durch die LebensRäume Hoyerswerda eG 
verarbeitet und sind notwendig für die Teilnahme an der Frühjahrs-Bustour. Die Daten werden 90 Tage nach der Anmeldung gelöscht. Sie haben ein Recht auf Auskunft über 
die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sowie auf Berichtigung ggf. Löschung oder auf Einschränkung oder Widerspruch der Verarbeitung sowie das Recht auf Daten-
übertragbarkeit. Sofern Sie Fragen oder Beschwerden zum Datenschutz haben, können Sie sich jederzeit an die die Datenschutzbeauftragte Sophie Quast, DOMUS Consult 
Wirtschaftsberatungsgesellschaft mbH, An der Dreikönigskirche 5, 01079 Dresden oder Telefon: 0351 44079-32 sowie E-Mail: quast@domusconsult.de oder an eine Daten-
schutz-Aufsichtsbehörde wenden.

Ja, ich/wir melde(n) mich/uns verbindlich für die Herbsttour 2026 an.

Personen-Anzahl insgesamt: oderWunsch-Reisetermin (bitte angeben): am 14.10.26 am 15.10.26

Krabat-Firmenlauf 
bringt auf Trab

Azubi-Projekt 
begeistert wieder

FIRMENVOLLEYBALL
feiert Premiere

HALLO NACHBAR

Die 5-Seen-Challenge war ein historischer Moment für 
das Lausitzer Seenland. Wir waren dabei!

Am 29. Juni 2026 wurde im Lausitzer 
Seenland Geschichte geschrieben: Mit 
der Eröffnung des neuen Seenverbun-
des waren erstmals fünf schiffbare Seen 
miteinander verbunden – der Senften-
berger, Geierswalder, Partwitzer, Sedlit-
zer und Großräschener See.

Die 5-Seen-Challenge machte diesen 
besonderen Moment für die Menschen 
in der Region erlebbar: Mit blauen 
Badekappen gingen mehrere tausend 
Badegäste nahezu zeitgleich ins Was-
ser und sorgten für ein starkes gemein-
schaftliches Bild, das deutlich machte, 
wieviel Begeisterung im Lausitzer Seen-
land steckt. 

Der Wanderpokal bei 
unserem 1. Firmenvolleyball 
am 6. Juni 2026 ging an das 
Team von „Siebel´s Imbiss“. 
Insgesamt 13 Unternehmen 
nahmen am Event teil.

Am 5. Juni 2026 sorgte die 
Fun-Sport-Challenge „Schlag 
die LebensRäume“ für 
Teamgeist und gute Laune. 
Glückwunsch an die „Sam-
buCa Allstars“ zum 1. Platz. 

Beim 7. SC-KRABAT-Fir-
menlauf am 10. Juni 2026 
in Schwarzkollm waren 80 
Mannschaften mit 633 Läu-
fern dabei – darunter auch 
das Team der LebensRäume.

Am 4./5. Juli 2026 kämpften 
21 Teams beim Beachvolley-
ball-Cup an der Straße des 
Friedens. Die „Sandmänn-
chen“ verteidigten ihren 
Titel. Glückwunsch!  

Beachvolleyball-Cup
im Stadtzentrum

was sonst noch los war

Auch die LebensRäume Hoyerswerda eG 
unterstützte dieses besondere Ereignis, 
das vom MDR-Fernsehen live übertra-
gen wurde und über unsere Stadtgren-
zen hinaus zeigte, was für eine lebens-
werte Region das Lausitzer Seenland ist. 
Mit unserem Robur und einem „Wohn-
zimmer am See“ waren wir am Partwit-
zer See vor Ort. Über Instagram hatten 
wir unsere Mitglieder zum Mitmachen 
eingeladen. 

Gemeinsam mit Seenland Tourismus 
boten wir die Fotoaktion „Dein coolster 
5-Seen-Moment“ an, bei der es einen 
30-minütigen Flug über das Lausitzer 
Seenland zu gewinnen gab.

WELCHER SEE HATTE 
DIE MEISTEN GÄSTE?

Senftenberger See:

1.451 Badegäste
1.

Großräschener See:

1.404 Badegäste
2.

Partwitzer See:

546 Badegäste
3.

Geierswalder See:

545 Badegäste
4.

Sedlitzer See:

527 Badegäste
5.

12
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Die Vertreterversammlung fasste die 
erforderlichen Beschlüsse zum Jahres-
abschluss 2025 und entlastete Vorstand 
sowie Aufsichtsrat für das vergangene 
Geschäftsjahr.

Im Bericht des Vorstandes erläuterte 
der Vorstandsvorsitzende Axel Fietzek 
wesentliche Kennzahlen und Entwick-
lungen, die zum positiven Jahresergeb-
nis per 31. Dezember 2025 beigetragen 
haben. Die Genossenschaft konnte ihre 
erfolgreiche Entwicklung der vergan-
genen Jahre kontinuierlich fortsetzen. 
Trotz weiterhin komplizierter Rahmen-
bedingungen ist die wirtschaftliche Lage 
stabil. Wohnungen und Dienstleistun-
gen der LebensRäume Hoyerswerda eG 
sind nach wie vor gut nachgefragt.

Der Leerstand erhöhte sich im Berichts-
jahr leicht auf acht Prozent. Gleichzei-
tig verlief das Neumitgliedergeschäft 
erfolgreich, und auch die Ertragssitu-
ation der Genossenschaft zeigt sich 
stabil. Die Strategie der nachhaltigen 
Bestandsaufwertung wurde im Jahr 
2025 konsequent weiterverfolgt. Dazu 
zählen unter anderem die Sanierung 
von Fassaden, Treppenhäusern und tech-
nischen Anlagen sowie das Nachrüsten 
von Aufzügen. Auch das große Umbau-
projekt in der Gneisenaustraße zur 
Schaffung altersgerechter Wohnungen 
konnte erfolgreich sowie kosten- und 
termingerecht abgeschlossen werden. 

Die positive Entwicklung der Genos-
senschaft ist geprägt durch nachhaltige 
Investitionen in Wohnungen, Spielplätze, 

Außenanlagen und Gemeinschaftsein-
richtungen. Insgesamt haben wir 14,7 
Millionen Euro in den Bestand investiert. 
Ein großer Teil dieser Mittel floss in die 
umfassende Aufwertung von Wohnun-
gen bei Nutzerwechsel; 3,3 Millionen 
Euro in das Umbauprojekt Gneisenau-
straße. Darüber hinaus wurde die Pla-
nung des innovativen Neubauprojektes 
„Helios Quartier“ weiter vorangetrieben, 
sodass dem Baustart im Jahr 2026 nichts 
im Wege stand. Mehr dazu lesen Sie auf 
Seite 4 und 5.

Vorstand und Aufsichtsrat sind über-
zeugt, dass die Genossenschaft auch in 
den kommenden Jahren eine stabile Ent-
wicklung erwarten kann – trotz sich ver-
ändernder Marktbedingungen. Einerseits 
ist weiterhin mit rückläufigen Bevölke-
rungszahlen und damit verbundenen 
Nachfragerückgängen zu rechnen. Ande-
rerseits gibt es eine Reihe von Indikato-
ren, die auch künftig für eine beständige 
Wohnraumnachfrage sprechen.

Gemäß § 24 Absatz 4 der Satzung der 
LebensRäume Hoyerswerda eG wer-
den die Mitglieder des Aufsichtsrates 
von der Vertreterversammlung für drei 
Jahre gewählt. Ihre Amtszeit endet mit 
dem Schluss der Vertreterversammlung, 
die über die Entlastung für das zweite 
Geschäftsjahr nach der Wahl beschließt.

Im Jahr 2026 betraf dies die Auf-
sichtsratsmitglieder Bernd Nick-
ler und Daniel Just. Beide stellten 
sich erneut zur Wahl und wurden 
von den Vertreterinnen und Ver-
tretern wieder in den Aufsichtsrat 
der LebensRäume Hoyerswerda eG 
gewählt. 

Mit den gefassten Beschlüssen, der 
Feststellung des Jahresabschlusses 
und der Wahl der Aufsichtsratsmit-
glieder wurden wichtige Grund-
lagen für die weitere Arbeit der 
Genossenschaft gelegt. Die Lebens-
Räume Hoyerswerda eG bedankt 
sich bei allen Vertreterinnen und 
Vertretern für die konstruktive 
Teilnahme und das entgegenge-
brachte Vertrauen.

Im Anschluss an die Vertreterver-
sammlung konstituierte sich der 
Aufsichtsrat neu und arbeitet seit-
dem in der bewährten Funktions-
verteilung mit Gesine Döhl als Auf-
sichtsratsvorsitzende, Bernd Nickler 
als Stellvertreter und Daniel Just im 
Amt des Schriftführers. Den Vor-
sitz im Grundsatz- und Personal-
ausschuss hat Gesine Döhl inne; 
Ausschussmitglieder sind Daniel 
Just und Bernd Nickler. Frank Sei-
fert und Enrico Krahl besetzen den 
Finanzausschuss. Der Vergabe- und 
Technische Ausschuss besteht aus 
Bernd Nickler und Frank Seifert.

STABILITÄT UND NACHHALTIGE 
BESTANDSENTWICKLUNG

Wiederwahl: Bernd Nickler und Daniel Just 
wurden erneut in den Aufsichtsrat 
gewählt und erhalten Blumen von 

Gesine Döhl und Axel Fietzek.

AUFSICHTSRAT FÜR DREI 
JAHRE NEU GEWÄHLT 

Alle fünf Jahre findet in 
unserer Genossenschaft die 
Vertreterwahl statt. In die-
sem Jahr war es wieder so 

weit: Die Mitglieder der 
LebensRäume Hoyerswerda 

eG waren aufgerufen, 
ihre Vertreterinnen und 

Vertreter für die neue 
Wahlperiode zu wählen

Die Vertreterversammlung ist das wich-
tigste Gremium unserer Genossenschaft. 
Das Parlament der LebensRäume Hoy-
erswerda eG vertritt die Interessen aller 
Mitglieder und nimmt zentrale Aufgaben 
wahr. Dazu gehören unter anderem die 
Beschlussfassung über wichtige Angele-
genheiten der Genossenschaft sowie die 
Entgegennahme von Berichten des Vor-
standes und des Aufsichtsrates. Außer-
dem wählt das Gremium den Aufsichts-
rat und beschließt über die Verwendung 
des Jahresergebnisses.

Laut unserer Satzung war für je 120 Mit-
glieder eine Vertreterin oder ein Ver-
treter zu wählen. Für die Wahl 2026 
bedeutete das: insgesamt mussten 57 
Vertreterinnen und Vertreter gewählt 
werden. Erfreulich war, dass sich 73 Kan-
didatinnen und Kandidaten zur Wahl 
stellten. Damit hatten die Mitglieder 
eine gute Auswahl an engagierten Perso-
nen, die bereit sind, Verantwortung für 
die Gemeinschaft zu übernehmen.

Alle gewählten Vertreterinnen und Ver-
treter können in der Genossenschaft 
sowie in der WohnLounge eingese-
hen werden. Ihr offizieller Amtsantritt 
erfolgte am 25. Juni 2026 mit dem Ende 
der ordentlichen Vertreterversammlung. 
Bei der Vertreterversammlung 2026 
waren noch einmal die bisherigen Ver-
treterinnen und Vertreter anwesend. 

Der Abschluss der Sitzung läutete die 
Amtszeit des neu zusammengesetzten 
Gremiums ein. Die ehrenamtlichen Ver-
treterinnen und Vertreter sind ein wichti-
ges Bindeglied zwischen den Mitgliedern 
und der Genossenschaft. Sie bringen 
Anliegen, Fragen und Hinweise aus der 
Mitgliedschaft ein und tragen dazu bei, 
dass die LebensRäume Hoyerswerda eG 
auch künftig im Sinne ihrer Mitglieder 
handelt.

Wir freuen uns sehr, dass sich auch in die-
sem Jahr wieder zahlreiche Kandidatin-
nen und Kandidaten zur Wahl gestellt 
haben. Dieses Engagement zeigt, wie 
lebendig genossenschaftliche Mitbe-
stimmung bei uns gelebt wird. Allen 
Kandidatinnen und Kandidaten danken 
wir herzlich für ihre Bereitschaft, sich für 
unsere Genossenschaft einzubringen. 
Ebenso danken wir allen Mitgliedern, die 
von ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht 
und damit aktiv an der demokratischen 
Mitgestaltung unserer Genossenschaft 
teilgenommen haben.

Allen gewählten Vertreterinnen und 
Vertretern gratulieren wir herzlich! Wir 
freuen uns auf eine gute, vertrauensvolle 
Zusammenarbeit in den kommenden 
Jahren und wünschen für die verantwor-
tungsvolle Aufgabe viel Erfolg, gute Ent-
scheidungen und stets ein offenes Ohr 
für die Anliegen unserer Mitglieder.

Sie haben 
gewählt

STABIL
Unsere wirtschaftliche 

Lage ist trotz herausfor-
dernder Rahmenbedin-

gungen beständig.

DANKE!
Ohne das ehrenamtliche 

Engagement unserer 
Vertreter gäbe es keine 

Genossenschaft.

FUNKTIONSVERTEILUNG
IM AUFSICHTSRAT

MITGLIEDERSERVICE
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Am 25. Juni 2026 fand die 
ordentliche Vertreterversamm-
lung der LebensRäume Hoyers-
werda eG statt. Im Mittelpunkt 
standen die Beschlussfassungen 

zum Jahresabschluss 2025, 
die Entlastung von Vorstand 
und Aufsichtsrat sowie die 
turnusmäßige Wahl von 

Mitgliedern des Aufsichtsrates

Erfolgreiche
Entwicklung

Gut besucht: Auf dem Podium: 
Vorstände Axel Fietzek (links) und 

Jens Schönwalder (rechts) sowie 
Aufsichtsratsvorsitzende Gesine Döhl. 

Große Ehre: Birgit Bartuschka wurde für ihr langjähri-
ges Engagement in verschiedenen Gremien mit der 

Ehrenamtsplakette des Verbandes Sächsischer Woh-
nungsgenossenschaften aus Meissener 

Porzellan ausgezeichnet. 
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Manchmal überrascht das Leben mit uner-
warteten Situationen – in den eigenen 
vier Wänden, auf dem gewohnten Weg 
in den Supermarkt oder beim Radfahren 
im Urlaub. Wenn Unterstützung benötigt 
wird, muss diese schnell zur Stelle sein.

Deshalb hat die Mitteldeutsche Hausnot-
ruf und Service gGmbH des Deutschen 
Roten Kreuzes (DRK) verschiedene Haus-
notruflösungen, Assistenzsysteme und 
Unterstützungsangebote für jede Lebens-
situation im Alltag entwickelt, auf die 
man sich jederzeit verlassen kann.

Für alle, denen ein selbstbestimmtes 
Leben in den eigenen vier Wänden wich-
tig ist, bietet dieses Angebot wertvolle 
Unterstützung im Alltag. Die Dienstleis-
tungen geben Sicherheit und ein gutes 
Gefühl – für Menschen mit Unterstüt-
zungsbedarf und ihren Angehörigen.

beko

MITGLIEDERSERVICE
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TOP
Unsere Betriebskosten 
liegen deutlich unter 

dem bundesdeutschen 
Durchschnitt.

17

Infos und Tipps vom Profi

Nehmen Sie zur aktuellen 
Betriebskostenabrech-

nung immer auch die Vor-
jahresabrechnung dazu 
und vergleichen Sie die 

Positionen. 

Bei offenen Fragen hilft 
Ihnen Herr Molitor gern 

persönlich weiter. Verein-
baren Sie einen Termin 
per E-Mail unter info@

lebensraeume-hy.de oder 
in unserer App „Meine.

Wohnung“. 

Erfahrungsgemäß ist es 
besser, die Vorauszahlung 

etwas zu erhöhen statt 
eine hohe Nachzahlung 
zu riskieren. Sie können 
Ihre Vorauszahlungen 

jederzeit anpassen. Teilen 
Sie uns Ihre gewünschte 

Summe dafür einfach 
schriftlich mit.

Gutschriften oder Nach-
zahlungen werden Woh-

nungsnutzern grund-
sätzlich mit der nächsten 
Nutzungsgebühr verrech-
net, wenn ein SEPA-Man-

dat vorliegt. Mit einer 
Einzugsermächtigung ver-
meiden Sie auch zusätzli-

che Mahngebühren

Herr Molitor, was zählt alles 
zu den Betriebskosten?

Betriebskosten (Beko) sind Kosten, 
die mit dem laufenden Betrieb 
einer Wohnung entstehen. Dazu 
zählen Heizung und Warmwasser, 
Kalt- und Abwasser sowie allge-
meine Kosten, wie Grundsteuer, 
Wohngebäudeversicherung und 
Hausverwaltung. Auch für die 
Leistungen von Hausmeister- und 
Schornsteinfeger fallen Betriebs-
kosten an. 

Für die Allgemeinbeleuchtung, die 
Grünlandpflege, die Straßenreini-
gung, den Brandschutz, die Müll-
gebühren, die Aufzugswartung 
– sofern ein Aufzug vorhanden 
ist – Hausreinigung und Ungezie-
ferbekämpfung werden ebenfalls 
anteilig Betriebskosten fällig. 

Wie werden die Betriebskos-
ten berechnet?

Heiz- und Wasserkosten werden zu 30 Prozent nach Flä-
che und 70 Prozent nach Verbrauch berechnet. Der Umla-
geschlüssel für alle anderen Kosten ist die Wohnfläche. 
Alle Kosten sind im Wohnungsnutzungsvertrag transpa-
rent aufgelistet. 

Nicht alle Kosten fallen jährlich an. Manche werden nur 
alle zwei oder drei Jahre fällig. Der Gesetzgeber schreibt 
vor, dass die Betriebskosten bis zu einem Zeitraum von 
einem Jahr abgerechnet werden dürfen. 

Übrigens: Die Betriebskosten der LebensRäume liegen 
mit 2,21 Euro pro Quadratmeter deutlich unter dem säch-
sischen (2,62 Euro) und bundesdeutschen (2,67 Euro) 
Durchschnitt.

Welche Betriebskosten wer-
den von Wohnungsnutzern 
am ehesten unterschätzt?

Höchstwahrscheinlich sind es die 
Wasserkosten. Für die Aufberei-
tung von Warmwasser wird viel 
Energie benötigt. Diese Kosten 
werden oft außer Acht gelassen. 

Welche Möglichkeiten haben 
Wohnungsnutzer bei den 
Heizkosten zu sparen? 

Ich empfehle, nie mit nur einem 
Heizkörper die ganze Wohnung zu 
heizen. Besser: die Türen schließen, 
jedes Zimmer regelmäßig heizen 
und nie komplett auskühlen lassen. 
Ganz wichtig: die Heizkörper soll-
ten immer frei sein und nicht mit 
Möbeln zugestellt oder von Gar-
dinen bedeckt sein. Saubere Heiz-
körper verbrauchen weniger Ener-
gie (siehe Checkliste Seite 8 bis 9). 
Stoßlüften ist besser als die Fenster 

zu kippen. Mängel an der Heizung aber auch im Sanitär-
bereich sollten sofort gemeldet werden, z. B., wenn die 
Toilettenspülung dauerhaft läuft. 

Wo gibt es noch mehr Sparpotential bei den 
Betriebskosten?

Mülltrennung hat einen merklichen Effekt auf die 
Betriebskosten. Ich empfehle, Abfälle entsprechend in 
Gelbe Tonne, Restmüll-Tonne und Bio-Tonne zu entsor-
gen und Pappe, Papier sowie Glas zu den Sammelplätzen 
schaffen. Bei Bedarf sollten Wohnungsnutzer Sperrmüll 
anmelden. Das ist pro Wohnung einmal im Jahr kosten-
los für bis zu vier Kubikmeter möglich. Bei Beauftragung 
durch den Vermieter werden die Kosten auf alle Woh-
nungsnutzer umgelegt.

Mit der alljährigen Betriebskostenabrechnung gehen viele 
Fragen einher. LebensRäume-Experte René Molitor kennt 

die Antworten – und gibt praktische Spartipps 

Hausnotruf und 
Mobilruf

Angebot unseres Partners Deutsches Rotes Kreuz für 
mehr Sicherheit und Unabhängigkeit zu Hause

Die Mitglieder der LebensRäume Hoy-
erswerda eG erhalten einen Rabatt von 
5 Euro pro Monat auf die Gerätemiete 
sowie eine ermäßigte Anschlussgebühr 
von einmalig 55 Euro.

Smarter Service

Sie kommen sicher und unabhän-
gig durch Ihren Alltag.

Ein individuelles Serviceangebot 
wird gemeinsam mit Ihnen erstellt.

Kompetente Beraterinnen und 
Berater kommen gern zu Ihnen 
nach Hause.

Um Installation und Wartung müs-
sen Sie sich nicht kümmern.

Kontaktdaten

Vereinbaren Sie Ihren kostenfreien 
Beratungstermin unter 08000 365 000 
(gebührenfrei rund um die Uhr) oder 
senden Sie uns Ihre Anfrage per E-Mail 
an service@drk-hnr.de.

Weitere Informationen 
finden Sie auf der Web-
site www.drk-hnr.de.

Notruf mit nur einem Knopfdruck
Schnelle Hilfe rund um die Uhr
Smarte und mobile Lösungen für 
aktive Menschen
Verlässliche Beratung in Ihrer Region

Sonderpreis

HINWEISE FÜR 
IHRE ABRECHNUNG

Betriebskosten 
sind im Nutzungs-
vertrag geregelt 

©
iS

to
ck

ph
ot

o.
co

m
/V

ik
to

rii
a 

H
na

tiu
k

©
iS

to
ck

p
h

ot
o.

co
m

/T
in

p
ix

el
s 

(b
ea

rb
ei

te
t)



NACHBARSCHAFTSHILFEVEREIN

18 19

Beim Gartenfest des Nachbarschaftshilfevereins 
am 13. Juni 2026 wurde in gemütlicher Atmo-
sphäre gemeinsam gefeiert, gelacht und die 
Gelegenheit zum Austausch genutzt. Nach der 
offiziellen Eröffnung durch den Vorstand konn-
ten sich die Gäste bei Kaffee und einer großen 
Auswahl an selbstgebackenen Kuchen stärken. 
Für beste Unterhaltung sorgte die Tanzgruppe 
des Vereins. Musikalisch setzte der Männer-
gesangsverein Obergurig e. V. einen weiteren 
Höhepunkt. 

Die Artistik-Show der Kinder- und Jugendfarm 
begeisterte Groß und Klein. Hüpfburgen und 
Kinderschminken sorgten für fröhliche Gesich-
ter, die Verkehrswacht für Aha-Momente. Das 
Fest hat gezeigt, wie wertvoll das Miteinander 
in unserer Gemeinschaft ist und wie wichtig es 
ist, gemeinsam schöne Stunden zu verbringen. 
Herzlichen Dank an alle Helfer, Mitwirkende 
und Gäste, die zum Erfolg der Veranstaltung 
beigetragen haben!

Fast jeder hat in seinem Leben schon einmal Tischtennis 
gespielt. Ideal, um jetzt wieder daran anzuknüpfen! Die-
ser vielseitige Sport kann in jedem Alter ausgeübt werden 
und sorgt für Bewegung, Freude und gesellige Begegnun-
gen. Ganz nebenbei werden Reflexe und Konzentrations-
fähigkeit trainiert. Unsere kameradschaftliche Tischten-
nisgemeinschaft trifft sich jeden Montag von 15 bis 17 
Uhr in der Turnhalle der 2. Förderschule im Hoyerswer-
daer Wohnkomplex IV mit einem erfahrenen Übungslei-
ter. Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind jederzeit 
herzlich willkommen! 

Treffsichere Mi-
schung: Viele enga-
gierte Partner sorg-
ten dafür, dass Gäste 
jeden Alters auf ihre 
Kosten kamen 

Zusammen
Schönes

Von A wie Austausch bis Z wie Zirkus 
war für jeden was dabei

Gartenfest 
für Generationen 

Tischtennis  
für jedermann 

* Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) verzichtet und das generische Maskulinum verwendet. 
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter.
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Die nächste Mitgliederzeitschrift erscheint im November 2026.

… heißt es jeden Montag von 9 bis 13 Uhr im „Grünen 
Hain“ (Hufelandstraße 41, Hoyerswerda). Computer, 
Smartphone und Internet gehören heute zum Alltag. 
Doch nicht immer ist der Umgang mit der digitalen Tech-
nik einfach. In unserer Computergruppe können Seniorin-
nen und Senioren in angenehmer Atmosphäre den siche-
ren Umgang mit PC, Tablet und Internet erlernen oder 
vorhandene Kenntnisse vertiefen. Unter fachkundiger 
Anleitung werden Fragen verständlich beantwortet und 
Anwendungen Schritt für Schritt erklärt. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Kommen Sie gern vorbei!

Computer   
kann ich auch!

Wandern erfreut sich seit vielen Jahren großer Beliebt-
heit und ist eine ideale Möglichkeit, Bewegung, Naturer-
lebnis und Gemeinschaft miteinander zu verbinden. In 
der Gruppe macht Wandern besonders viel Freude und 
bietet Gelegenheit für anregende Gespräche und neue 
Bekanntschaften. Je nach persönlicher Fitness können 
Strecken und Tempo individuell angepasst werden. Das 
Wandern mit Walking-Stöcken wird von vielen geschätzt. 
Auf nhv-hy.de/wandern finden Sie im aktuellen Wander-
plan alle Termine und Treffpunkte. Neue Wanderfreunde 
sind jederzeit herzlich willkommen!

Wandern   
in der Gruppe 

JETZT
engagieren 

und Mitglied 
werden

erleben

A
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e



Lösungswort des Kreuzworträtsels:
1 2 3 4

Oder Lösungswort per E-Mail senden an: marketing@lebensraeume-hy.de

VERLOST WERDEN
Drei Einkaufsgutscheine im Wert von 30 € plus Fanpaket der LebensRäume

Viel Glück!

Wir gratulieren allen Ratefüchsen, die unser Bilderrätsel der letzten Ausgabe gelöst haben. Unter allen 
korrekten Einsendungen fiel das Gewinner-Los auf Frau Aust und Herrn Prebitzer aus Hoyerswerda sowie auf 

Frau Paul aus Lohsa. Herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel Freude beim Rätseln!

CHANCE
gleich mitmachen 
und tolle Preise 

gewinnen

MITMACHRÄTSEL
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LebensRäume Hoyerswerda eG
Zentrale Kundenbetreuung
K.-Niederkirchner-Str. 30
02977 Hoyerswerda

Name, Vorname:

Straße/Nr.: PLZ/Ort:

Telefon (freiwillig): E-Mail (freiwillig):

KREUZWORTRÄTSEL 02/2026

M I T M A C H K A R T E

Datenschutz: Die von Ihnen erhobenen personenbezogenen Daten werden entsprechend der geltenden Datenschutzvorschriften durch die LebensRäume Hoyerswerda eG ver-
arbeitet und sind notwendig für die Teilnahme an Gewinnspielen. Teilweise werden Dienstleister mit der Bearbeitung und Zusendung von Gewinner beauftragt, die in unserem 
Auftrag tätig sind und auf die Vertraulichkeit beim Umgang mit diesen Daten verpflichtet wurden. Die Daten werden 90 Tage nach dem Gewinnspiel gelöscht. Sie haben ein 
Recht auf Auskunft über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sowie auf Berichtigung ggf. Löschung oder auf Einschränkung oder Widerspruch der Verarbeitung so-
wie das Recht auf Datenübertragbarkeit. Sofern Sie Fragen oder Beschwerden zum Datenschutz haben, können Sie sich jederzeit an die Datenschutzbeauftragte Sophie Quast, 
DOMUS Consult Wirtschaftsberatungsgesellschaft mbH, An der Dreikönigskirche 5, 01079 Dresden oder Telefon: 0351 44079-32 sowie E-Mail: quast@domusconsult.de oder 
an eine Datenschutz-Aufsichtsbehörde wenden. Es gelten die Teilnahmebedingungen der LebensRäume Hoyerswerda eG.
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